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An die ArbeiterInnen:
Durch die Corona-Pandemie kommen verschiedenste Probleme auf uns 
ArbeiterInnen zu. Damit ist nicht nur die Sorge um das  eigene 
gesundheitliche Wohl oder das unserer Angehörigen gemeint, sondern 
auch die Situation an unseren Arbeitsplätzen: genannt seien an dieser 
Stelle nur beispielhaft die Schließungen im Einzelhandel und damit 
einhergehende Lohneinbußen.

Doch auch in diesen Krisenzeiten verfallen unsere Rechte als ArbeiterInnen 
nicht. Ganz im Gegenteil ist es wichtig, dass wir unsere Rechte kennen und 
wahrnehmen! Die wichtigsten Regelungen aus ArbeiterInnensicht haben 
wir für euch auf unserer Internetseite: magdeburg.fau.org/2020/03/19/
corona-krise-arbeitsrechtliches-faq zusammengefasst.

Solltet ihr darüber hinaus Fragen haben oder Unterstützung brauchen, 
erreicht ihr uns per E-Mail unter faumd-arbeitsrecht@fau.org oder 
telefonisch immer Montags von 18-19 Uhr unter 0159 07035770.
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An die Hartz4-Berechtigten:
Durch die Corona-Pandemie kommen verschiedenste Probleme auf uns Hartz4-
Berechtigte zu. Damit ist nicht nur die Sorge um das eigene gesundheitliche 
Wohl oder das unserer Angehörigen gemeint, sondern auch unsere finanzielle 
Situation. Einige von uns haben jetzt Geldnot oder müssen weiterhin an 
Maßnahmen teilnehmen, während Jobcenter und Sozialämter überfordert sind.

Doch auch in diesen Krisenzeiten verfallen unsere Rechte nicht. Im Härtefall 
haben wir das Recht auf einen Vorschuss in bar. Unsere Erstanträge müssen 
gerade jetzt zeitnah bearbeitet und vorläufig bewilligt werden. Die Ämter 
haben Darlehen vereinfacht herauszugeben. Eine Übersicht wo und wie ihr 
diese beantragen könnt findet ihr unter: Magdeburg.fau.org/2020/05/16/
wege zum-corona-sonderbedarf

Wir Hartz4-Berechtigte von der FAU gehen gemeinsam auf´s Amt und 
erstreiten uns diese Rechte. Solltet ihr Fragen haben oder Unterstützung 
brauchen, erreicht ihr uns per E-Mail unter faumd-h4@fau.org, Telegram unter 
t.me/erwerbslosen_ selbsthilfe_md oder telefonisch von Mo-Fr von 13-18 Uhr 
unter 0152 19331173.


